
  
                                                                                             

     
Deutscher Hörfilmpreis geht in die sechste Runde   

Prominent besetzte Jury / Rekordzahl an Einreichungen  

Berlin, 28. Januar 2008.   Der Deutsche Hörfilmpreis wird 2008 bereits zum sechsten Mal 
verliehen. In diesem Jahr findet die Galaveranstaltung am Dienstag, den 11. März statt. 
Die Deutsche Bank AG stellt erneut ihr historisches Atrium in Berlin-Mitte als Kulisse zur 
Verfügung.   

Hörfilme ermöglichen es blinden und sehbehinderten Menschen, Filme als  
Ganzes wahrzunehmen und zu genießen. Diese Filme sind mit einer zusätzlichen 
Audiodeskription (AD) versehen. Akustischen Untertiteln vergleichbar beschreibt die 
AD in knappen Worten zentrale Elemente der Handlung sowie Gestik, Mimik und 
Dekors. Die Bildbeschreibungen werden in den Dialogpausen eingesprochen.  

Wie bereits die vorangegangenen Preisverleihungen steht auch die diesjährige 
Veranstaltung wieder unter der Schirmherrschaft des bekannten Schauspielers Mario 
Adorf, der die Auszeichnungen persönlich übergeben wird.  

In diesem Jahr freut sich der Initiator des Deutschen Hörfilmpreises, der Deutsche 
Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. (DBSV), über eine Rekordzahl an 
Einreichungen, aus denen die Preisträger gekürt werden. Für die Jury des 6. Deutschen 
Hörfilmpreises konnte der DBSV wieder zahlreiche prominente Persönlichkeiten aus den 
Bereichen Medien, Kultur, Film und Politik gewinnen. Darunter unter anderem: Prof. 
Regina Ziegler (Filmproduzentin), Brigitte Grothum (Schauspielerin), Gabriel Heim 
(Fernsehdirektor Rundfunk Berlin-Brandenburg), Mark Schlemmermeyer (Programmchef 
TV Spielfilm), Prof. Dr. Klaus Siebenhaar (Leiter des Instituts für Kultur- und 
Medienmanagement an der Freien Universität Berlin) sowie Hubert Hüppe MdB 
(Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für die Belange von Menschen mit 
Behinderungen).  

Der Deutsche Hörfilmpreis (www.deutscher-hoerfilmpreis.de) wird seit 2002 vom 
Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. (DBSV) verliehen. Mit der 
Auszeichnung möchte der DBSV besonders gelungene Hörfilmproduktionen, aber auch 
Persönlichkeiten und Institutionen für ihre Verdienste im Bereich Hörfilm würdigen.  

Zu den bisherigen Preisträgern gehören unter anderem die TV-Sendeanstalten Zweites 
Deutsches Fernsehen (ZDF), Bayerischer Rundfunk (BR) und Mitteldeutscher Rundfunk 
(MDR), die Senator Entertainment AG, die Kinowelt Entertainment GmbH sowie die 
Internationalen Filmfestspiele Berlin.   

Hauptsponsor des 6. Deutschen Hörfilmpreises ist die Pfizer Deutschland GmbH. Weitere 
Sponsoren und Partner sind unter anderem: die Deutsche Bank AG, die Aktion Mensch, 
die Blindenstiftung Deutschland, die Herbert Funke-Stiftung, die Paul und Charlotte 
Kniese-Stiftung und das Blindenhilfswerk Berlin. 

http://www.deutscher-hoerfilmpreis.de
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